
SOZIALE ARBEIT UND GLOBALES 
LERNEN – (WIE) PASST DAS ZUSAMMEN?

Donnerstag, 27. April 2017, 10:00 – 17:00 Uhr, Riesa, Offenes Jugendhaus

FACHTAG

Globales Lernen findet bislang häufig vor allem im schu-

lischen Bereich statt. Im Rahmen von Projektwochen 

oder -tagen beschäftigen sich Kinder und Jugendliche 

mit Themen wie Globalisierung, globaler Gerechtigkeit, 

Fairem Handel oder Rassismus und Diskriminierung. In 

vielen Rahmenlehrplänen sind Elemente des Globalen 

Lernens inzwischen verankert. Aber reicht das?

Mit der zunehmenden Anzahl an Kindern und Jugend-

lichen aus Flüchtlingsfamilien, die auch Horte und Ju-

gendclubs besuchen, stehen Horterzieher*innen und 

Sozialarbeiter*innen vor neuen Herausforderungen. 

Zum einen müssen sie es schaffen, diese Kinder und Ju-

gendlichen in bestehende Gruppen zu integrieren und 

dafür geeignete Spiel- und Kommunikationsmethoden 

finden. Zum anderen müssen sie der Ausgrenzung von 

Fremden und rassistischen Tendenzen in der Mehrheits-

gesellschaft entgegenwirken. Dazu brauchen sie Wissen 

über die Herkunft der Flüchtlingsfamilien, über ihre Le-

bensweisen und über verschiedene Fluchtursachen.

In den letzten Jahren wurden in verschiedenen Modell-

projekten Methoden des Globalen Lernens im Freizeit-

bereich erprobt. 

Auf dem Fachtag möchten wir mit Ihnen folgende Frage-

stellungen diskutieren:

• Welchen Mehrwert kann Globales Lernen für die 

soziale Arbeit bieten?

• Wie lassen sich Akzeptanz und Integration neuer 

Mitbürger*innen über gemeinsames Spielen und 

Lernen schaffen?

• Welchen Beitrag liefert das Globale Lernen im 

Freizeitbereich für den Abbau von Stereotypen und 

Vorurteilen? 

• Welche Formen der eigenen Sensibilisierung und des 

Empathie-Lernens brauchen Engagierte in der Sozi-

alen Arbeit, um andere Menschen bei der Integration 

zu unterstützen?

ZIEL DER FACHTAGUNG

Der Fachtag richtet sich an Sozialarbeiter*innen und 

Horterzieher*innen sowie andere Menschen, die in 

der sozialen Arbeit tätig sind und Interesse an globalen 

Themen haben.

ZIELGRUPPE

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte den Abschnitt auf der 

Rückseite oder schicken eine Nachricht an 

heidi.bischof@ndk-wurzen.de 

Die Teilnahmegebühr beträgt pro Person 15,00 Euro. Sie 

wird in bar gezahlt. Eine Quittung und Teilnahmebestä-

tigung können ausgestellt werden. Mittagessen sowie 

warme und kalte Tagungsgetränke sind kostenfrei.

TEILNAHME

Netzwerk für Demokratische Kultur e.V.

Domplatz 5

04808 Wurzen

E-Mail: heidi.bischof@ndk-wurzen.de

Telefon: (03425) 85 27 10 

Eine Welt e.V., Leipzig

Bornaische Straße 18

04277 Leipzig

E-Mail: juliane@einewelt-leipzig.de

VERANSTALTER
Offenes Jugendhaus Riesa

Bahnhofstraße 44, 01587 Riesa

Der Veranstaltungsort liegt 5 Gehminuten vom 

Bahnhof in Riesa entfernt.
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Straße und Hausnummer

PLZ Ort

Telefonnummer E-Mail-Adresse

Datum Unterschrift

Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, den 20. 

April 2017 an. Senden Sie uns diesen Abschnitt 

per Post oder Fax an:

Netzwerk für Demokratische Kultur e. V.

Domplatz 5

04808 Wurzen

Fax: (03425) 85 27 09

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Fachtag 

„Soziale Arbeit und Globales Lernen – (Wie) 

passt das zusammen?“ am Donnerstag, den 27. 

April 2017, von 10:00 bis 17:00 Uhr an.

ANMELDUNG FACHTAG SOZIALE ARBEIT UND GLOBALES LERNEN - (WIE) PASST DAS ZUSAMMEN?

PROGRAMM DONNERSTAG, 27. APRIL 2017

9.30 ANKOMMEN bei einem Begrüßungskaffee 

10.00 BEGRÜSSUNG
Eine Welt Promotor*innen für Globales Lernen in Sachsen

10.15

Impulsreferat
GLOBALES LERNEN UND SOZIALE ARBEIT
Juliane Markov (Eine Welt e.V., Leipzig) und Heidi Bischof (Netz-
werk für Demokratische Kultur e.V., Wurzen)

11.00

Beispiel der Guten Praxis
DAS PROJEKT „GLOBALIZE ME“ IM CVJM-JUGENDCLUB 
LEIPZIG
Claudia Holbe (arche nova e.V., Dresden)

11.45 VORSTELLUNG DER WORKSHOPS am Nachmittag 
Impulsgedanken (3 x 3 Minuten)

12.00
MITTAGSPAUSE
mit Anregung zum interkulturellen Kochen (Freiwillige des Eine 
Welt e.V., Leipzig) 

13.30 PARALLELE WORKSHOPS
Wählen Sie einen der nebenstehenden Workshops aus.

15.30 KAFFEEPAUSE

15.50

KOLLEGIALER AUSTAUSCH
Moderierter Austausch in 2 Gruppen zu verschiedenen  Themen 
der täglichen Arbeit. Themenvorschläge können mit der Anmel-
dung eingebracht werden.

16.45

PROJEKTVORSTELLUNG
Informationen zum Modellvorhaben 2017–2018
„Konzeption von Modulen des Globalen Lernens in der Sozialen 
Arbeit“

17.00 VERABSCHIEDUNG und Ende der Veranstaltung

ÜBERSICHT DER WORKSHOPS (13.30–15.30 UHR)
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1 ARBEITEN MIT DER METHODENBOX GLOBALIZE ME

• Tipps und Tricks, Fallstricke, Möglichkeiten und Grenzen zur 
Arbeit mit der Box

• Alltagsbeispiele
Claudia Holbe (arche nova e.V., Dresden)
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2 GLOBALES LERNEN IM FREIZEITBEREICH

• spielerischer Abbau der Angst vor dem Fremden und von 
Vorurteilen

• Erfahrungen mit niedrigschwelligen Angeboten des Globalen 
Lernens im Freizeitbereich 

Heidi Bischof (Netzwerk für Demokratische Kultur e.V., Wurzen)
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3 INTEGRATION IST KEINE EINBAHNSTRASSE

• Sensibilisierung für gegenseitige Integration 
• Selbstreflexion eigener Vorurteile 
• darauf bezogene Methoden für die Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen
Juliane Markov (Eine Welt e.V., Leipzig)

FACHTAG SOZIALE ARBEIT UND GLOBALES LERNEN – (WIE) PASST DAS ZUSAMMEN?

Ich bin damit einverstanden, vor Ort ggf. fotografiert zu werden 
und stimme der Nutzung der Fotografien zum Zweck der 
Öffentlichkeitsarbeit zu.

Ich bin mit der Aufnahme und 
Veröffentlichung meiner Daten über 
die Teilnahmeliste einverstanden.

Ich benötige eine 
Teilnahmebestätigung.
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